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2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 540821-2024 - Competition

Germany – Works for complete or part construction and civil engineering work – Tiefbauarbeiten 
Digitale Informationssäulen Mainz, 5. Ausbaustufe- 30022762
OJ S 175/2024 09/09/2024
Contract or concession notice – standard regime
Works

1. Buyer

Buyer
Official name: Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
Email: postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
Activity of the contracting entity: Urban railway, tramway, trolleybus or bus services

2. Procedure

Procedure
Title: Tiefbauarbeiten Digitale Informationssäulen Mainz, 5. Ausbaustufe- 30022762
Description: 5. Ausbaustufe Tiefbauarbeiten Digitale Informationssäulen für die Mainzer 
Verkehrsgesellschaft mbH
Procedure identifier: 022e2b57-81b1-4664-8921-10d8f325e827
Internal identifier: X-SWMAG-2024-0061
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45200000 Works for complete or part construction and civil 
engineering work

Place of performance
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany

General information
Additional information: 1. Verfahrensablauf Der Auftraggeber wird nach Eingang der Angebote 
jeweils eine Prüfung und Wertung anhand der bekannt gegebenen Eignungs- und 
Zuschlagskriterien durchführen. Änderungen an den Vergabeunterlagen, insbesondere an den 
vertraglichen Regelungen sind nicht zulässig. Verbindliche Angebote, die Änderungen an den 
Vergabeunterlagen enthalten, werden zwingend ausgeschlossen. Alle geforderten Angaben 
und Erklärungen und insbesondere die geforderten Angaben, Preise und Erklärungen müssen 
vollständig sein. Der Auftraggeber behält sich vor, zur Aufklärung der Angebote jeweils weitere 
Erklärungen und Nachweise zu fordern, insbesondere bei Unklarheiten hinsichtlich der 
Eigenerklärungen, der technischen Ausführung und der Kalkulation/ Preisbildung. Die 
Angebote müssen alle formalen und inhaltlichen Anforderungen erfüllen, die in den hier 
vorliegenden Bewerbungsbedingungen für Angebote genannt sind. Angebote, die nicht alle 
formalen und inhaltlichen Anforderungen erfüllen werden vom weiteren Verfahren 
ausgeschlossen. Das unter Berücksichtigung der Zuschlagskriterien wirtschaftlichste Angebot 
erhält den Zuschlag. 2. Bietergemeinschaften Angebote von Bietergemeinschaften finden nur 
Berücksichtigung, wenn die sog. Bietergemeinschaftserklärung (Anlage TW1, hier "T1 - 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/540821-2024
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2.1.6.

Bietergemeinschaftserklärung") vollständig ausgefüllt und eingereicht wird. In der 
Bietergemeinschaftserklärung sind sämtliche Mitglieder der Bietergemeinschaft aufzuführen. 
Die erklärenden Personen jedes einzelnen Bietergemeinschaftsmitglieds sind namentlich 
anzugeben. Jede beabsichtigte oder vorgenommene Veränderung der Zusammensetzung 
bzw. Neubildung einer gegründeten Bietergemeinschaft (Eintritt, Austritt oder Austausch von 
Mitgliedern bzw. Neubildung) nach Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote muss der 
Vergabestelle gegenüber unverzüglich in Textform (z.B. über die e-Vergabeplattform, per E-
Mail) angezeigt und begründet werden. Die Um- oder Neubildung einer Bietergemeinschaft 
nach Einreichung des Angebots kann nach der vergaberechtlichen Rechtsprechung 
unzulässig sein und zum Ausschluss von dem Vergabeverfahren führen. Nach Anzeige durch 
den Bieter behält sich die Vergabestelle eine entsprechende Prüfung vor. Die Vergabestelle 
weist zudem vorsorglich darauf hin, dass die Bieter die rechtlichen, insbesondere vergabe- 
und kartellrechtlichen, Voraussetzungen und Bedingungen zur Bildung einer 
Bietergemeinschaft zu beachten, prüfen und erfüllen haben. Jedem Bieter (auch als Mitglied 
einer Bietergemeinschaft) obliegt es selbst, die sachlichen und rechtlichen Voraussetzungen 
zur Teilnahme an dem Vergabeverfahren zu prüfen und einzuhalten. 3. Unterauftragnehmer/ 
Eignungsleihe Die Unterauftragnehmerschaft, bei der die Erbringung von Teilen der Leistung 
durch den Bieter (Auftragnehmer) auf einen Unterauftragnehmer übertragen wird (§ 34 
SektVO), ist von der sogenannten Eignungsleihe zu unterscheiden. Bei der Eignungsleihe 
beruft sich ein Bieter auf die Eignung Dritter (eignungsrelevante Drittunternehmen), ohne dass 
diese zwingend zugleich als Unterauftragnehmer mit einem Teil der Leistungserbringung 
beauftragt werden müssen. Die Möglichkeit der Eignungsleihe besteht nur hinsichtlich der 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sowie der technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit (§ 47 Abs. 1 S. 1 SektVO). Im Hinblick auf die erforderliche 
berufliche Befähigung ist die Eignungsleihe lediglich dann zulässig, wenn die 
eignungsrelevanten Drittunternehmen die Leistung als Unterauftragnehmer auch tatsächlich 
erbringen (§ 47 Abs. 1 S. 3 SektVO). Im Falle der Eignungsleihe haben die Bieter mit ihrem 
Angebot folgende Unterlagen einzureichen: - Anlage TW1, hier T2 - Benennung Unternehmen 
der Eignungsleihe - Anlage TW1, hier T5 - Eigenerklärung Nachunternehmereinsatz 
vollständig ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag einzureichen Das eignungsleihende 
Unternehmen hat die folgenden Unterlagen einzureichen: - Anlage TW1, hier T4, T8, T9 - 
Eigenerklärungen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und Eigenerklärung der 
persönlichen Lage und Befähigung zur Berufsausübung. - Anlage TW1, hier T3 - 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen Im Rahmen der eignungsleihenden 
Unterauftragnehmerschaft sind zusätzlich die folgenden Unterlagen einzureichen: - Im Falle 
der Einungsleihe bezogen auf die finanzielle Leistungsfähigkeit die Anlage TW1, hier T6 
"Eigenerklärung finanzielle Leistungsfähigkeit" - Im Falle der Einungsleihe bezogen auf die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit die Anlage TW1, hier T7 "Eigenerklärung und 
Nachweise technische + berufliche Leistungsfähigkeit" mit den soweit erforderlichen Angaben. 
4. Informationen über die elektronische Einreichung der Angebote findet sich unter 

 evergabe/bietercockpit-https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/support/hilfezur-
benutzerhandbuch. 5. Weitere Anforderungen an die Angebote ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen, die mit Aufforderung zur Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt werden.
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
sektvo -

Grounds for exclusion
Analogous situation like bankruptcy under national law: Darüber hinaus gelten sämtliche in 
den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 

https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/support/hilfezur
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Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Bankruptcy: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Corruption: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Arrangement with creditors: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Participation in a criminal organisation: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Darüber hinaus 
gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Darüber hinaus gelten sämtliche in 
den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Money laundering or terrorist financing: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Fraud: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Child labour and other forms of trafficking in human beings: Darüber hinaus gelten sämtliche in 
den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Insolvency: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Breaching of obligations in the fields of labour law: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
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Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Assets being administered by liquidator: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Guilty of misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents and 
obtained confidential information of this procedure: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Purely national exclusion grounds: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Darüber hinaus gelten 
sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Darüber 
hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, 
insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung 
zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Guilty of grave professional misconduct: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Early termination, damages or other comparable sanctions: Darüber hinaus gelten sämtliche in 
den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Breaching of obligations in the fields of social law: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Payment of social security contributions: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.
Business activities are suspended: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
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5.1.6.

5.1.4.

5.1.3.

5.1.2.

5.1.1.

5.1.

124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Payment of taxes: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, insbesondere § 22 LkSG.
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Darüber hinaus gelten sämtliche in 
den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes, 
insbesondere § 22 LkSG.

5. Lot

Lot: LOT-0000
Title: Tiefbauarbeiten Digitale Informationssäulen Mainz, 5. Ausbaustufe- 30022762
Description: Die Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH (MVG), betreibt ca. 139 Omnibusse, 41 
Straßenbahnen und ca. 1.300 Mietfahrräder, sowie 10 on-demand Fahrzeuge und einen 
autonomen Kleinbus. Ca. 500 Mitarbeiter*innen befördern jährlich mehr als 56 Millionen 
Kunden. Des Weiteren kooperiert die MVG mit book-n drive in Bezug auf Carsharing. Aktuell 
hat die MVG ihre Haltepunkte teils mit DFI-Anzeigern sowie herkömmlichen Papier-
Abfahrtsplänen ausgestattet. Die Digitalisierung der Haltestellen erfolgt im Rahmen eines 
Förderprogramms. Das Projektvorhaben wird mit einer Förderquote in Höhe von 70% vom 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr gefördert. Die Ausschreibung umfasst die 
Tiefbauarbeiten für 7 Mobilitätsinfosäulen im Jahr 2024. Die Ausführungen sollen im 4. Quartal 
im Jahr 2024 beginnen. Die Arbeiten sollen bis 01.12.2024 abgeschlossen werden. Die 
genauen Terminierungen werden mit der Projektleitung des Auftraggebers nach Vergabe 
abgesprochen. Es ist vorgesehen, dass die Herstellung der Fundamente für die Mobilitäts-
Infosäule sowie aller Leitungsgräben, Muffenlöscher und die Oberflächenschließung parallel 
und mit mehreren Kolonnen erfolgen soll.
Internal identifier: LOT-0000

Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45200000 
Works for complete or part construction and civil engineering work

Place of performance
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany

Estimated duration
Duration end date: 01/12/2024

Renewal
Maximum renewals: 0

General information
Reserved participation: Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
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5.1.9.

5.1.7.

Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes

: This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs) no

Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

Selection criteria
Criterion: 
Type: Suitability to pursue the professional activity
Description: Eigenerklärung über die Erfüllung der gewerblichen Voraussetzungen der 
ausgeschrieben Leistung; Vorlage eines aktuellen Auszug aus dem Berufs- oder 
Handelsregister oder vergleichbarer Nachweise nach Maßgabe meines Herkunftslandes bei 
(nicht älter als 90 Tage). Mit dem Angebot ist ferner eine Eigenerklärung zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen (Anlage TW1) einzureichen. Ferner ist mit dem Angebot die 
Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 des 
Rates vom 31. Juli 2014 und die Eigenerklärung zu § 22 LKSG gemäß Anlage TW1 zu den 
Bewerbungsbedingungen einzureichen. Es gelten die Bestimmungen über den Ausschluss 
von Bietern in den §§ 123 bis 126 GWB. Die Auftraggeberin ist verpflichtet, vor Erteilung des 
Zuschlags gemäß § 6 Abs. 1 WRegG das Wettbewerbsregister abzufragen.

Criterion: 
Type: Economic and financial standing
Description: Mit dem Angebot legt der Bieter, die Bietergemeinschaft, das eignungsleihende 
Unternehmen nachfolgende Unterlagen zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit zwingend vor: • Die Eigenerklärung seiner Umsatzzahlen der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre bezogen auf den Gesamtumsatz (Anlage TW1 - Kapitel T6). 
• Eine Eigenerklärung, dass eine bestehende Berufshaftpflichtversicherung vorhanden ist, 
oder diese im Falle der Mitteilung über die beabsichtigte Zuschlagserteilung durch den 
Auftraggeber bis zur Auftragserteilung abgeschlossen und nachgewiesen wird (Anlage TW1, 
hier T6). Die Mindestversicherungssummen je Schadensfall und für alle Schadensfälle 
während eines Versicherungsjahres pro Jahr betragen: o 2.000.000,00 € für Sach- und 
Vermögensschäden o 5.000.000,00 € für Personenschäden

Criterion: 
Type: Technical and professional ability
Description: Mit dem Angebot legt der Bieter, die Bietergemeinschaft, das eignungsleihende 
Unternehmen nachfolgende Unterlagen zum Nachweis seiner technischen Leistungsfähigkeit 
und seiner Fachkunde zwingend vor: • Eine Eigenerklärung seiner Mitarbeiteranzahl der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre gegliedert nach Berufsgruppen (Anlage TW1, 
hier T7.1). • Benennung von mindestens zwei Referenzprojekten aus den letzten zwei 
Geschäftsjahren deren Leistungen und Umfang vergleichbar sind. Zur Benennung der zwei 
Referenzen ist zwingend das Formular T7.2 (Anlage TW1) zu verwenden und vollständig 
auszufüllen. Mit den Kontaktdaten der Referenzgeber und einschl. der technischen und 
wirtschaftlichen Darlegung zu den Projekten. • Nachweis (Anlage TW1, hier T13) einer 
gültigen Zertifizierung durch ein unabhängiges Prüfinstitut über ein bestehendes 
Qualitätsmanagementsystem nach DIN ISO 9001.

Award criteria
: Criterion

: Type Price
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5.1.16.

5.1.15.

5.1.12.

5.1.11.

Name: Preis
: Category of award weight criterion Weight (percentage, exact)

Award criterion number: 100

Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-
SWMAG-2024-0061

Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2024-
0061
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 08/10/2024 12:00:00 (UTC+2)
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Eine eventuelle Nachforderung erfolgt nach § 51 Abs. 2 SektVO.
Information about public opening: 
Opening date: 08/10/2024 12:00:00 (UTC+2)
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 ff. GWB und Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung 
(EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes.
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: Vorauszahlungsbürgschaft bei Erfordernis.

Techniques
Framework agreement: No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: No dynamic purchase system
Electronic auction: no

Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Information about review deadlines: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u. a. die §§ 160 f. GWB. Diese haben folgenden Wortlaut: "§ 160 
Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist dar-zulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 

https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2024-0061
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2024-0061
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2024-0061
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2024-0061
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Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. § 161 Form, Inhalt (1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen." Ferner wird auf die Frist gemäß § 135 Abs. 2 GWB 
hingewiesen. Hiernach kann die Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags wegen eines 
Verstoßes gegen § 134 GWB (Informations- und Wartepflicht) oder wegen einer Vergabe 
ohne vorheriger Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der EU nur in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb 
von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Mainzer 
Verkehrsgesellschaft mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisations

ORG-7001
Official name: Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
Registration number: DE211221338
Postal address: Mozartstraße 8
Town: Mainz
Postcode: 55118
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
Telephone: +49 6131126235
Roles of this organisation: 
Buyer

mailto:postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
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8.1.

Group leader
Organisation providing additional information about the procurement procedure

ORG-7004
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registration number: DE355604198
Postal address: Stiftsstraße 9
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: Vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 6131-16-2234
Roles of this organisation: 
Review organisation

ORG-7005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender
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